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In seiner UNO-Rede hat der Papst die Völker aufgerufen, sich darauf zu besinnen, daß alle Menschen Brüder seien.

Wunschträum der Menschheit

Schlimmres ist dir nicht beschieden

als die Schmach und Schuld allein:

mit dir selber unzufrieden
und von dir enttäuscht zu sein.

Andre werden dich zwar loben,

und du wirst durch sie sogar

prompt zum Ideal erhoben,

das dein eignes Vorbild war.

Andre werden Trost dir spenden

und versuchen, sehr diskret
alles von dir abzuwenden,

was dir auf die Nerven geht.

Keiner
weiß es

Fridolin Tschudi

Andre werden dir erklären,

ehrlich, unverblümt und dreist,
wie ernüchtert - ach! - sie wären,
weil du eine Niete seist.

Andre wieder werden lachen,

um sich schmählich hinterrücks

lustig über dich zu machen

beim Verblassen deines Glücks.

Keiner aber kann es wissen,

daß du dir, verwaist und trist,
ständig hin- und hergerissen,

über dich im klaren bist.
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